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Digitale partizipative Gesundheitsberichterstattung:  
Ein Ansatz für die Ableitung communityspezifischer 
Angebote der kommunalen Gesundheitsförderung 

Prof. Dr. Heike Köckler, Hochschule Bochum, 
Gesundheitscampus

Vortrag bei Digital Urban Health Konferenz

15.09.2025



Gliederung

1. Zur Idee der digitalen partizipativen Gesundheitsberichterstattung
2. Zur Umsetzung im DiPS_Lab
3. Anwendungsfälle Oberhausen und Bochum
4. Zur Diskussion 

Digitale partizipative GBE 



1. Zur Idee der digitalen partizipativen 
Gesundheitsberichterstattung

Digitale partizipative GBE 



Gesundheitsberichterstattung 
als Teil des Public Health Action Cycle

https://leitbegriffe.bioeg.de/alphabetisches-verzeichnis/public-health-action-cycle-gesundheitspolitischer-aktionszyklus/, Zugr
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Gesundheitsberichterstattung 
als Teil des Public Health Action Cycle
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Digitale partizipative GBE 
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2. Zur Umsetzung im DiPS_Lab
Lab für digitale partizipative Sozialraumanalyse 

Digitale partizipative GBE 
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Themen

software

Kontexte

Hardware

Setting (Arbeit, Schule,..)
Straße 
Quartier
Stadt
StadtRegion

Lab für digitale partizipative Sozialraumanalysen 
(DiPS_Lab)

Digitale partizipative GBE 



3. Anwendungsfälle Oberhausen und Bochum

Digitale partizipative GBE 



Digitale partizipative GBE 

Ablauf der DiPS-Befragung von der Idee zur 
Maßnahme



Digitale partizipative GBE 

Fragebogenentwicklung 
Festlegung von Themen: 
• Bewegung (Alltagsmobilität & Sport)
• Ernährung
• Psychische Gesundheit

Bereiche, die je Thema beachtet werden 
• Gesundheitskompetenz
• Angebote im Sozialraum 
• Physische Ausstattung des Sozialraums
• Persönliche Situation / Vulnerabilität
• Selbstberichtetes Verhalten
• Sonstiges



Digitale partizipative GBE 
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Partizipative digitale GBE
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Digitale partizipative GBE 

https://www.oberhausen.de/de/index/rathaus/verwaltung/soziales-gesundheit-wohnen-und-recht/gesundheit/gesundheitswesen_material/ergebnisbericht-buerger-innenbefragung-gesund.pdf
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Digitale partizipative GBE 



Beteiligung vor Ort



4. Zur Diskussion 

Digitale partizipative GBE 



Zur Diskussion 
• Digitale Beteiligung hat das Potential mehr und andere zu erreichen

• Digitale partizipative GBE liefert eine weitere Grundlage für Entscheidungen im 
Gesundheitswesen 

• Digitale Bedarfserhebung ist ein Element von digital Urban Health

Digitale partizipative GBE 



Vielen Dank fürs Mitdenken ! 

Digitale partizipative GBE 



Online Beteiligung

Digitale partizipative GBE 



Beteiligung vor Ort

Digitale partizipative GBE 
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Datenbasierte Gesundheitsförderung im 
Ruhrgebiet – Potenziale, Ansätze und 

Perspektiven

Dino Hodzic
Projektmanager, Koordinierungsstelle Digital Health Ruhr (RVR)

Forum II

Moderation: Vera Weirauch, Wissenschaftliche Mitarbeiterin Healthcare,     

                                                Fraunhofer ISST, Dortmund



Dino Hodzic



Radwegenetz

Referat Klima & Klimaschutz 



Digitalisierung im ÖGD 

Sichtbarmachung und Vernetzung der Akteurinnen

Verbesserung der Gesundheitsversorgung mit Hilfe 
der Digitalisierung 

Maßnahmen dort 
planen, wo Bedarf 
und Potenziale am 

größten sind

kleinräumige 
Unterschiede 

sichtbar machen

Gesundheits-
daten und 

Umweltdaten 
kombinieren



Maßnahmen dort 
planen, wo Bedarf 
und Potenziale am 

größten sind

kleinräumige 
Unterschiede 

sichtbar machen

Gesundheits-
daten und 

Umweltdaten 
kombinieren

Handlungsfeld 
Datenbasierte Gesundheitsförderung 



Maßnahmen dort 
planen, wo Bedarf 
und Potenziale am 

größten sind

Hitzeprävention / Klimagerechtigkeit



Maßnahmen dort 
planen, wo Bedarf 
und Potenziale am 

größten sind

Hitzeprävention / Klimagerechtigkeit



Quellen: LANUV Klimaatlas NRW, RKI, LZG NRW 

Gesundheits-
daten und 

Umweltdaten 
kombinieren



Gesundheits-
daten und 

Umweltdaten 
kombinieren

Klimaatlas NRW (LANUK)

Deutscher Wetterdienst 

RVR



Umweltdaten
Klimaatlas NRW (LANUK)

Deutscher Wetterdienst 

RVR



Gesundheits-
daten 

Quellen: Stadt Bochum, RVR

Quelle: Flaticon.com (Freepik)



Gesundheits-
daten 

Quelle: Flaticon.com (Freepik)

Gesundheitsberichterstattung 

(GBE)



Gesundheits-
daten 

Gesundheitsberichterstattung 

(GBE)

Quelle: Flaticon.com (Freepik)



Gesundheitsberichterstattung 

(GBE)

Die untere Gesundheitsbehörde führt zur Erfüllung ihrer Aufgaben auf der Grundlage der Daten
eigener Untersuchungen, wie die Untersuchungen der Kinder- und Jugendärztlichen Dienste sowie der
Kinder- und Jugendzahngesundheitsdienste, und der in der Gesundheitskonferenz beratenen
Erkenntnisse eine kontinuierliche Gesundheitsberichterstattung durch. Dabei sind soziale, kulturelle
und geschlechtsspezifische Gegebenheiten regelmäßig einzubeziehen. Die untere Gesundheitsbehörde
macht die Berichte der Öffentlichkeit zugänglich.

§ 20 ÖGDG NRW 

→Standardisierung?

→Kleinräumigkeit?

→Aktualität?

Kleinräumige 
Unterschiede 

sichtbar 
machen 



Projektziele 

• Entwicklung und Implementierung verbindlicher, einheitlicher Indikatoren für 

die Erfassung und Zusammenführung von Gesundheitsdaten in Korrelation mit 

Umweltdaten.

• Erfassung des Ist-Zustands der Datenerhebung in Kommunen und Akteuren.

• Aufbau und Betrieb einer zentralen Datenplattform zur Verknüpfung der 

Datenbestände in den Kommunen. (Evtl. Nutzung einer urbanen 

Datenplattform (UDP)) 

• Sensibilisierung und Schulung der Verantwortlichen und Datenerheber für 

einheitliche Standards.

Standards & Verbindlichkeiten  
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Effektives Prozessmanagement im 
öffentlichen Gesundheitsdienst 

– Praxisnahe Einblicke und Beispiele

Felix Hillebrand
Projektmanager Pakt ÖGD, Gesundheitsamt Ennepe-Ruhr-Kreis

Forum II

Moderation: Vera Weirauch, Wissenschaftliche Mitarbeiterin Healthcare,     

                                                Fraunhofer ISST, Dortmund



Effektives Prozessmanagement im öffentlichen 
Gesundheitsdienst – Praxisnahe Einblicke und Beispiele

16.09.2025



PowerPoint Präsentation
für den Ennepe-Ruhr-Kreis

• Hier kann eine zweite Zeile stehen

Effektives Prozessmanagement im öffentlichen Gesundheitsdienst – Praxisnahe Einblicke und Beispiele

Agenda

1. Prozessmanagement allgemein

2. Prozessmanagement ERK

3. Ist-Prozess „Anlassbezogene Besichtigung B- und C-Anlagen“ 

4. Analyse-Prozess „Anlassbezogene Besichtigung B- und C-Anlagen“ 

5. Soll-Prozess „Anlassbezogene Besichtigung B- und C-Anlagen“ 

6. Ansätze zur Prozessoptimierung



PowerPoint Präsentation
für den Ennepe-Ruhr-Kreis

• Hier kann eine zweite Zeile stehen

Effektives Prozessmanagement im öffentlichen Gesundheitsdienst – Praxisnahe Einblicke und Beispiele

Prozessmanagement

Prozessdigitalisierung

Dokumentation IT-Unterstützung Übergreifende Prozesse Evaluation



PowerPoint Präsentation
für den Ennepe-Ruhr-Kreis

• Hier kann eine zweite Zeile stehen

Effektives Prozessmanagement im öffentlichen Gesundheitsdienst – Praxisnahe Einblicke und Beispiele

Prozessmanagement

Einfache und Effiziente Methode, um Prozesse schnell zu dokumentieren und zu 

beschreiben.

Bietet eine einfache, umfassende und regelmäßige Evaluierung und Priorisierung 

der Prozesse.

Unterstützt die Untersuchung von Prozessen in Bezug auf Qualität, 

Prozessverbesserung und Digitalisierung.

Stellt allen Mitarbeitenden einfach und effizient das Prozesswissen zur Verfügung.

Macht das Prozesswissen mit anderen Gesundheitsämtern austauschbar.



PowerPoint Präsentation
für den Ennepe-Ruhr-Kreis

• Hier kann eine zweite Zeile stehen

Effektives Prozessmanagement im öffentlichen Gesundheitsdienst – Praxisnahe Einblicke und Beispiele

Prozessmanagement

„Ein Prozess ist die inhaltlich abgeschlossene, zeitliche und sachlogische Folge von Aktivitäten, die zur 

Erreichung eines relevanten Ergebnisses notwendig ist.“ (Becker, J.; Kahn, D.)

Aufgaben: Laufende Tätigkeiten; Ablauf und Fallzahl nicht definiert; Ziel zumeist definiert.

Projekt: Einmalig; Zeitlich befristet; Begrenzte Ressourcen; Ablauf nicht definiert; Lediglich ein 

konkretes Ergebnis / konkreter Auftrag.



PowerPoint Präsentation
für den Ennepe-Ruhr-Kreis

• Hier kann eine zweite Zeile stehen

Effektives Prozessmanagement im öffentlichen Gesundheitsdienst – Praxisnahe Einblicke und Beispiele

Prozessmanagement

Auslöser Aktivitäten / 
Geschäftsprozess Ergebnis

Steuerungsmechanismen (z.B. 
Rechtsvorschriften)

Ressourcen

Auftragge
ber

Empfänge
r



PowerPoint Präsentation
für den Ennepe-Ruhr-Kreis

• Hier kann eine zweite Zeile stehen

Effektives Prozessmanagement im öffentlichen Gesundheitsdienst – Praxisnahe Einblicke und Beispiele

Prozessmanagement - ERK



PowerPoint Präsentation
für den Ennepe-Ruhr-Kreis

• Hier kann eine zweite Zeile stehen

Effektives Prozessmanagement im öffentlichen Gesundheitsdienst – Praxisnahe Einblicke und Beispiele

Prozessmanagement - ERK

Kinder- und
Jugendgesundheit

Gesundheitsamt ERK

Dienstleistungen im Sozial- und 
Gesundheitswesen

Gesundheitsdienste für Kinder und 
Jugendliche

Ärztlicher und sozialpsychiatrischer 
Dienst, Gesundheitsschutz



PowerPoint Präsentation
für den Ennepe-Ruhr-Kreis

• Hier kann eine zweite Zeile stehen

Effektives Prozessmanagement im öffentlichen Gesundheitsdienst – Praxisnahe Einblicke und Beispiele

Analyse-Prozess „Anlassbezogene Besichtigung 
B- und C-Anlagen“ des Ennepe-Ruhr-Kreises

„Anlassbezogene Besichtigung B- und C-Anlagen“ – 562.115 (I): Routinebesichtigung von B- und C-

Anlagen (Brunnen) (Analyse) - PICTURE Prozessplattform

https://www338.prozessplattform.de/enneperuhrkreis/apps/v2025.1.1/viewer.html?entry=f9b1bbcd-d0b7-436a-9e48-797cbdc24c7c&workspace=8cf6913b-51e5-427d-9224-3194d33a2cdd
https://www338.prozessplattform.de/enneperuhrkreis/apps/v2025.1.1/viewer.html?entry=f9b1bbcd-d0b7-436a-9e48-797cbdc24c7c&workspace=8cf6913b-51e5-427d-9224-3194d33a2cdd
https://www338.prozessplattform.de/enneperuhrkreis/apps/v2025.1.1/viewer.html?entry=f9b1bbcd-d0b7-436a-9e48-797cbdc24c7c&workspace=8cf6913b-51e5-427d-9224-3194d33a2cdd
https://www338.prozessplattform.de/enneperuhrkreis/apps/v2025.1.1/viewer.html?entry=f9b1bbcd-d0b7-436a-9e48-797cbdc24c7c&workspace=8cf6913b-51e5-427d-9224-3194d33a2cdd
https://www338.prozessplattform.de/enneperuhrkreis/apps/v2025.1.1/viewer.html?entry=f9b1bbcd-d0b7-436a-9e48-797cbdc24c7c&workspace=8cf6913b-51e5-427d-9224-3194d33a2cdd
https://www338.prozessplattform.de/enneperuhrkreis/apps/v2025.1.1/viewer.html?entry=f9b1bbcd-d0b7-436a-9e48-797cbdc24c7c&workspace=8cf6913b-51e5-427d-9224-3194d33a2cdd
https://www338.prozessplattform.de/enneperuhrkreis/apps/v2025.1.1/viewer.html?entry=f9b1bbcd-d0b7-436a-9e48-797cbdc24c7c&workspace=8cf6913b-51e5-427d-9224-3194d33a2cdd


PowerPoint Präsentation
für den Ennepe-Ruhr-Kreis

• Hier kann eine zweite Zeile stehen

Effektives Prozessmanagement im öffentlichen Gesundheitsdienst – Praxisnahe Einblicke und Beispiele

Ansätze zur Prozessoptimierung des Prozesses 
„Anlassbezogene Besichtigung B- und C-Anlagen“

• Digitale Befundübermittlung (TEIS bzw. SHAPTH) 

• Digitales Daten-Deckblatt

• Digitales Begehungsprotokoll

• Automatisierter Aktenvermerk basierend auf dem Begehungsprotokoll 

• Offline-Version der Fachanwendung

• BI-Auswertungen und Übermittlungen über datenbasierte Dokumentation 

• Eine automatische Meldung einer Wiedervorlage

• Workflow Mechanismen (z.B. Einstellen einer Aufgabe zur Erstellung einer Ordnungsverfügung)



Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!

16.09.2025
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Vielen Dank für Ihre 
Aufmerksamkeit! 

WIR! schaffen Digitale Lösungen 
für Urbane Gesundheit. 

Forum II
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